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Allgemeine Hinweise
Der Plan ist vom Unternehmer vor Start der Arbeiten auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen. Alle Maße sind vor
Beginn der Arbeiten am Bau vom Unternehmer zu kontrollieren bzw. aufzunehmen. Die fachgerechte Ausführung liegt
in der Verantwortung des Unternehmers. Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung zu melden und mit dem
Architekten abzustimmen.

Türhöhen: Angaben von OK fertig bis UK roher Sturz
Brüstungshöhen: Angaben von OK fertig bis OK fertig, Rohbaumaß entsprechend verringern

Die statischen Anforderungen sind den aktuellen statischen Unterlagen zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die schallschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Schallschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Brandschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die Erfordernisse des Wärmeschutzes sind dem aktuellen Wärmeschutznachweis zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Auflagen und Hinweise aus der Entwässerungs- und Baugenehmigung sind zu beachten, zur Bodenbeschaffenheit und
dem Grundwasserstand ist ergänzend zu Planaussagen das Bodengrundgutachten zu konsultieren.

Sämtliche Arbeiten sind für alle Bereiche gem. den aktuell gültigen Normen auszuführen, Abweichungen der Planung
von gültigem Regelwerk sind vor Ausführung bei der Bauleitung anzumelden.

Kernbohrungen, Durchbrüche, etc. nur in vom Statiker freigegebenen Bereichen.

Türmaße im Licht sind generell unter Einbezug von Flügeleinstand produktspezfisch zu überprüfen.

OK
UK
VK
AK
iL
RH
RHL
BRH

Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Außenkante
im Licht
raumhoch
raumhoch im Licht
Brüstungshöhe

GK
PB
DF
UZ
ÜZ

Gipskarton
Porenbeton
Dehnungsfuge
Unterzug
Überzug

BA
DA
NÜ
RR

Bodenablauf
Dachablauf
Notüberlauf
Regenfallrohr

DD
WS
FBD
WD
FBS
DS

Deckendurchbruch
Wandschlitz
Fußbodendurchbruch
Wanddurchbruch
Fußbodenschlitz
Deckenschlitz

Betonfertigteil

Ortbeton bewehrt

Beton / Estrich unbewehrt

Kalksandstein

Verblendstein

Holzbauteil

Dämmung weich

Dämmung hart

Sichtbetonkante

Bodenplatten / Deckenkante

Materialdarstellungen

Zeichnungsstand Ausschreibungsplanung
Der vorliegende Planstand entspricht der Ausschreibungsplanung und darf nicht für die Ausführung herangezogen werden!
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Nimmt Türsturz auf

Sockelleiste ohne Lochung

In diesem Bereich
Flächenbündige
Leinwand einarbeiten.
Genaue Anschlüsse nach
Größe der Leinwand
festlegen.
Annahme: Alle Holzplatten
sauber ausgenommen
für Leinwand

Maß ist Resultierendes Maß ist Resultierendes bis F30-Wand
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1,305 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26 1,2125 26

Plattenbreite:
3 x Trägerachse / 4
3 x 1.4725 / 3 = ca. 1,10

Fläche Wand total:
16,98 x 2,92 = 49,6m² 

17,025

8
2,9

2

Abstellen
1,905 24

Lüftung
1,60

1,105 2475

2,2
6

Tapetentür
mit Täfer
bzw. Lochplatte
belegt wie restliche
Wand

Verkleidung:
Oberfläche gem. Akustiklösung
freier Querschnitt gem. HLS
LP4: 0,8m²

Lochung auf den beiden äußeren Platten
so wählen, dass der freie Querschnitt erreicht
wird auf den ca. 1.60m x 2.92m = 4,6m²

Ggfs. Sonderlochung notwendig!
Bspw. 10mm Löcher mit 20mm Achsabstand:
Lochanteil 19% > 0,8/4,6

1,60

2,9
2

Microperforation

Größere Lochung
Alternativ:
Plattenteilung
mittig zusätzlich
mit resultierenden
Breiten ca. 55cm

Brandschutz Mensa

Ausbaumaterialien gem. §5 NVStättVO sowie Brandschutzkonzept:

(1) Dämmstoffe müssen aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen.

(2) Bekleidungen an Wänden in Versammlungsräumen müssen aus mindestens 
schwerentflammbaren Baustoffen bestehen. In Versammlungsräumen mit nicht mehr als 
1.000 m2 Grundfläche sind geschlossene nicht hinterlüftete Holzbekleidungen zulässig.

(3) Unterdecken und Bekleidungen an Decken in Versammlungsräumen müssen aus 
nichtbrennbaren Baustoffen bestehen. In Versammlungsräumen mit nicht mehr als 1.000 
m2 Grundfläche sind Bekleidungen aus mindestens schwerentflammbaren Baustoffen und 
geschlossene nicht hinterlüftete Holzbekleidungen zulässig.

(4) In Foyers, durch die Rettungswege aus anderen Versammlungsräumen führen, in 
notwendigen Treppenräumen, in Räumen zwischen einem notwendigen Treppenraum und 
dem Ausgang ins Freie sowie in notwendigen Fluren müssen Bekleidungen und 
Unterdecken aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen.

(5) Bekleidungen und Unterdecken, die mindestens schwerentflammbar sein müssen, 
dürfen nicht brennend abtropfen können.

(6) Unterkonstruktionen, Halterungen und Befestigungen von Bekleidungen und 
Unterdecken nach den Absätzen 2 bis 4 müssen aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen; 
in den Hohlräumen hinter Bekleidungen und Unterdecken aus brennbaren Baustoffen 
dürfen Kabel und Leitungen nur in Installationsschächten oder Installationskanälen aus 
nichtbrennbaren Baustoffen verlegt sein. Satz 1 Halbsatz 1 gilt nicht für 
Versammlungsräume mit nicht mehr als 100 m2 Grundfläche. 

Es ist zu beachten, dass die Mensa eine Versammlungsstätte nach NVStättVO darstellt!

Auszug aus BSK, 2. Fortschreibung, Stand 24.02.2025
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B
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B.C
B.C

C.D
C.D

0 0

C.C.D
C.C.D

1-25 Gang S3

1-25 Gang S3

1-25 Gang S4

1-25 Gang S4

1-25 Mensa S3
1-25 Mensa S3

1-25 Eingang Q7

1-25 Eingang Q7

1-25 Gang S7
1-25 Gang S7

1-25 Mensa S5

1-25 Mensa S5

Waschautomat
0,60 × 0,70
mit Abzugshaube

Ausgabe h=0,90,
4 × GN, 2,20 × 0,60,
mit Wärmelampe,
Ablauf und Wasseranschluss

Gatsrokühlschrank
0,68 × 0,80 × 2,01
für 53 × 33 Tablett

Teewagen
1,20 × 0,60

Handwaschbecken
1,20 × 0,70

Handwaschbecken
1,20 × 0,70

Ablage
1,20 × 0,70

2 × Abstellen
für Tellerwagen

Tellerablage, fest, keine Stangen, Platz für Besteck
In Wandöffnung laufend

Lesegerät
mit Monitor

Ablage h=0,90,
1,20 × 0,60

Schrank
0,60 × 0,60

Rollo, elektrisch,
ggfs. Schiebeklappen?

Glasschutz

Ausgabe auf Einzelteller

Drehflügeltür,
ggfs. als Tapetenfür
mit rundem Fenster
oder Schiebetür?

TK
0,60 × 0,70

GK-VS 10cm

2xKonvektomat
(Anschluss
vorsehen)

Glasschutz

Wasserspender
Untertisch, mit Kohlensäure
Mit Abschaltung
Daneben Becherablage
mit Stauschrank
für Ratssitzung etc. darunter
1,20 × 0,60

Nische Tellerwagen
für Geschirrrückgabe
1,20 × 0,60 (Nischenmaß)

Anschlüsse durch HLS,
Gerät als Einbaulösung
durch Tischler

Bank als
Tischlerarbeit
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Ausgabe:
Schiebtüren in Trockenbautasche,
abschließbar.
Hakenschloss, ggfs. von Innen mit
Überwurfbügel.
Flügelsicherung mit Treibriegeln

OK Ausgabe = OK Türrahmen
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Alternative
Plattenteilung
jeweils mittig,
Plattenbreite ca. 54cm

Platten mit Akustiklochung,
grob

Platten ohne Akustiklochung
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Grundschulerweiterung Neuenhaus

Bosthorst 1–3
49828 Neuenhaus

Mensa Wandansichten
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Samtgemeinde Neuenhaus
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Veldhausener Str. 26
49828 Neuenhaus
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Ausführungsplanung

Mensa S1

Grundriss Wand Mensa S1
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A 2026-08-28 Diverse Anpassungen Trockenbau WP


